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Antrag 
 
der Fraktion der CDU 
 
 
 
Schulen für Kranke grundsätzlich auch für Kinder und Jugendliche aus ande-
ren Bundesländern öffnen 
 
 
I. Der Landtag stellt fest: 

 
„Schulen für Kranke“ unterrichten schwerkranke Kinder und Jugendliche in Krankenhäusern, 
Kinder- und Jugendpsychiatrien und in Rehabilitationskliniken. Sie hilft den Schülerinnen und 
Schülern, die für längere Zeit am regulären Unterricht krankheitsbedingt nicht teilnehmen 
können, den Anschluss zumindest in den wichtigsten Unterrichtsfächern halten zu können. 
 
Die Anweisung des Schulministeriums, nur noch Kinder und Jugendliche, die ihren Wohnsitz 
in Nordrhein-Westfalen haben, dürften an diesem Unterricht teilnehmen, ist in einem Land, 
das sich die Inklusion auf die Fahnen geschrieben hat, vollkommen unverständlich. Zumal 
die zusätzlichen Kosten, die durch die Beschulung von Nicht-Landeskindern anfallen, durch 
Vereinbarungen mit den anderen Bundesländern ausgeglichen werden können. 
 
 
II. Der Landtag beschließt: 
 
Die Landesregierung wird aufgefordert, umgehend grundsätzlich die Beschulung von Kin-
dern und Jugendlichen aus anderen Bundesländern in den nordrhein-westfälischen Schulen 
für Kranke zu ermöglichen und darüber Vereinbarungen mit den anderen Bundesländern 
auch über die Kosten zu treffen. 
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